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Tages-Rundjchau.
-erlln. Anläßlich des G «b u r t » t a fle o des Äron»
in r̂ n wies die Stadt reichen Flaggenfchmuck aus Die Prä-

L(t, der Parlamente übennittelten dein Kronprinzen die CHliicf
Me der Volksvertretung. Aus Danzig war eine Abordnung
! l Leibhusarenregiments eingetrossen. um dem Kronprinzen
i Adichiedsgeschenk des Regiments. bestedend aus einer Veiler

ui überreichen Mittags konzertierte während der ,V „n
yjiutfl im Kronprinzlichen Palais die Kapelle der BerlinerEjuiiinannlchaft.Abends fand ein Diner im kleinen Kreise statt,die in Berlin und Potsdam anwesendenBruder des Krön
,z«>mit ihrem Gefolge geladen waren Vach der Tafel war
t Lichtbildervorsührung Auch die Straften Polsdams wiesen

Flagge„schmuck aut. Der Magistrat übersandte den» toron-
jnyn e,ne Glückwunschadreise Aus der Matrosenstation wurde
^irn» ein Gedunstagssalut von 21 Schüssen abgegeben. — Beim

, Leibhufaren Regiment in Danzig wurde der (Geburtstag be-
^ .r* iestlich begangen Bereits morgens sand ein Appell statt.
,vnn der Regimentskommandeur die Mitteilung machte, daft aus
' kmuprinzlichen Schatulle an jedem Geburtstag des Thron

«ßrrs ;e ein bedürstiger Unterossi zier und ein Husar aus jeder
Ztwe.bron ein namhastes Geldgeschenk erhalten würde Ferner

!eder ffufar. der unter dem Kronprinzen gedient Kat. eine
!cht>ildli»g de» Gemäldes von Jtofffaf. das den Kronprinzen an der

stinkseines Regiments darstellt. Ein Oelgemälde. das den Kran
mm' b«irftellt, wurde gestern vom Militärattachee der deutschen

'M. Majors Renners, namens der deutschen Botschast,n Lon
■ComRegiment des Kronprinzen, dein ll . Fularenregiment in

r*hot überreicht. Das Regiment nahm, wie aus London ge-
Hidktwird, vor dem Gemälde in der Reitschule Ausstellung.

Da»talkrpair>at der telwelle.
Wfnuo,  6 . Mai Bor der Ankunst der ...hohenzollern" in

Btnonnowurde das Kaiserpaar bei der Fahrt durch den Golf von
fern Margherila von .zahlreichenPersonen in geschmückten und
rtaqptfn Booten degrüftt Der im Golfe liegende italienische
mgr „Quarto" hiftle die grafte Flaggengala und gab den üb

Salut ob. den die deutschen Kriegsschisse..Breslau " und
rdrn" erwiderten.
VorI  o f \ tt o ,"C Mai Das Kaiserpaar ist hier gelandet, b .'

M von devi deutschen Botlchaiter v. Flotow. Die Musik spielte
ttvnitschehymne und die Menge begriiftte die Majestäten mit leb
rmn fturra. Die Schulkinder schwenkten kleine Fähnchen, brach
r i'oäis auf das Kaiserpaar au» und riefen: »hoch Italien , hoift

ibland?" Die Majestäten wurden diirch den Botschaftera D.
Ukii'rrri, Mumm v. Schwarzenstein, dessen Gäste sie sind, durch

»Ilnterprasekten von Chiavari . den Spitzen der Behörden und
pSittiche Kolonie empfangen. sie erwiderten die Grüfte nnt

^ttn"!ichem Lächeln durch die den Weg in dichten Rechen uw-
»kiibe Volksmengenach der Villa San Giorgi des Botschusierstsen Tee einzunehmen.Der Ort ist prachtvoll geschmückt.Hr n ii a . ft. Mai Der Kaiser und die Kaiserin sind heute

&lu Uhr 45 Minuten mittels Sonder,zuge, nach Karlsruhe ab
sttl«!

ltarlsruhe.  Die ...Karlsruher Zeitung" bringt zur Ankunlt
>ltiuscrpaares einen Begrüftungsartikel. in dem es u a. heifti
!>*z' » lvohnerschaitder badischen Residenz bringt den hohen
ter t»»p freudigsten Willkommengrufteentgegen, erblickt sie doch
^iiffm Besuche mit Recht einen neuen Beweis der innigen ver

'?!'li,l,' ll«chen und sreinidschastltchen Gefühle, durch weiche die
Herrscherhäuser mit einander auss engste verbunden sind,

fci ''richtigen Wünschen wird die Bevölkerung auch die Reise
*Kaiserpaares nach Braunschweig begleiten, wo am 9. Mai die

jlit.'c 0k̂ Thronerben, des jüngsten kaiserlichen Enkels slattfindet

Da, ScbdUri Itr®dold*»«»wrli8«.
.'iilchErledigung einiger Reste aus dein Mililäretat ging am
wachdie Budgetkommission des Reichstags zur zweiten Lesung
.̂ ttoldungsvorlage über. Der Berichterstatter beantragte, an
Beschlüssenerster Lesung sestzuhalten. Der Schaizsekretarer

doft in diesem Falle eine unübcrbrückbaieKluft zwilchen de,i
W»2>c' mgen und dem Reichstag bestände. Die Regierungen nah
> . die Beschlüsse erster Lesung Folgen „ach sich ziehen

i>ic sich noch nicht übersehen und regelii ließen. Sie je,e"
Wdu nicht in der Lage, diesen Beschlüssen bcizutreteii. Das s
M.5i' " ,ts„ckl,chseügelegte Meinung der Regier,Ingen. (5m Ratio
►'•Moraler bedauerte diese Haltung der Regierungen sehr, sie werde
Mo'j,' Äiftstiimnungunter den Beamten Hervarrusen, um io inebr

Kommission sich in bescheidenen Grenzen gehalten und oie.eI-••M'czuruckgestellt habe Ein Konservativer schlaft sich dein an»'o ‘i.Mu' rmiflcn hätten zum mindesten von Anfang an ihre» lenes
s'i'ml'äz bekunden müssen, daft sie über den Rahmen d 'r 'Borl»rg'
b»! !'»' . i»gehen wollten. Die Regierungen alle'» nnirden bu
«sanwortinigsür die berechtigte Miftslnmnung der Beamten z»,

' hubon. Ein Sozialdemokrat erklärte den Beitritt seiner
fair, i ; den Beschlüssen erster Lesung, obschon sie ihr nicht weil

a gingen. Ein Zenten»nsmitglied und ein Fortlchiittler
#> \y+ & den, Bedauern über d,e ablehnende .haltnng der Re-

iin. Ohne eme Besserstellung der Unterbeamt, n werde
spinere Vorlage nicht d,e Zustiwmung de? Reichstags s>n-

' • 'ileichslchaszselreiär erwiderte, d"' Regierungen Kälten j
Zweifel darüber gelassen, d.ift s,e mil ihnr  Vorlage '

Gl. -,ze des Möglichen gegangen seien " ier.ius nnirden
' -K*'iiiiuiie der ersten Lesiing einstinnnig angenvnnnen

der Ablehnung der Besoldungsvorlage be.inttagle » der
" ' nie, und Mitberichterstatter auch die Ablehnung der
•}'!"' ider.mg für den ctolKcroico de, Osiiz>ere in " ohe ban l . '

Mark. Es je, »„«„oglich. den vssizieren eme Erhöh,"".,
' dowilligen. wenn die Regierungen du' Auibesserungde, Ilnter
Ernten ublchnten. Die Kommissionschlaft sich diese, Anssassling
' '-'li-ile die Mehrsordernng ab.

Wehrbeitrage betonte de, Reichsschaszsekreteir. dasz das
"■ : immer daraus geachtet habe, dein Generalpardo» mag
' - Aiisdehnnn« z» geben "legen die heranz,eh>mg von

zmn Wehrbeitrnge sind naih seine, Kenntnis von
* " rtiiotiM« keine Vorstellungen e' hoben worden Er

Vehrbeitrages fleht noch nicht feft D.e Rottz." '-be -
' sinn,wen nicht ans dem ->"d sind "'"Kl zu
iiiiniiilh 'isgch den bisheiigen wenige!' Eingängen einzelltaal-

Gesomtrechniingen dar, man aus nicht mehr als l ?Gi
lll"i»,ii iMinen. so huft also te,ne Kurzum, de, drillen Rate in

Aussicht steht. Ein Regierungskoiumissarbemerkte bezüglich des
tfteneralpardons noch, daft ihn ein lediglich durch Aktenvermerkin
Aussicht genommenes Strafverfahren nicht ausjchliefte. Die Aus-
sührungsbestimmuttgdes Bundesrats hat nur den Sinn , daft eine
der Behörde schon früher bekannt gewordene und völlig klar
liegende Defraudation nicht wehr durch den Pardon gedeckt werden
kan» Ein Fortschrittler und ei», Konservativer bedauerten, daft
der Generalpardon nicht van Anfang an weitherzig alisgtl '.'gt fei.
Es wäre richtig gewesen, sich aus den Boden des Kannnergerichts
zu stellen, wonach der Generalpardon auch noch gegen»,her allen
EriniltlutigsversaKren in Kraft treten sollte Fm gleichen ci »„e
aufteric sich ein Zeniriimsredner. der überdies die baldige Ver-
ofsentlichung der Wthrbe,tragsergebniise besurivortele

Berlin.  Rach einer unkovtrollierbaren Rachrichtder ..Täg¬
lichen Rundschau" soll das Schicksal der Besoldungsvorlage im
Reichstag wo»,östlich deich noch zum Günstigen gewendet we'rde" .
Rach einer weiteren Blättermeldung würden die Beratungen des
Etats des Auswärtigen Amts nur einen Tag in Anspruch nehmen.

«ltriir « Meiiaagra.
DDP . Brr nrur AiiriidilchOl oon Breolou. ’Ä r t « I a n 'Wir

hier tnilutilel. hol iich hie '.h.'ttierutifl unk ho« Bmttlnpitfl oul hie
Wohl Dr -Brrtromo, ViichoK oon « ilhoheim. lor hie 'lioihiolgrr.
Ithott non Br. Mopp pc.-im tt. Br. 'Mcrtutm ijt ein rnllthn'hrttrr
Uterireirr her (hrillliiii. il Ütetorrlnttoilen unh brr .inmptthrotrtilcr
brr Meiner IHtrttinnit

Wien « Moi Boo heute abenb iilirr ho. 'Befinhrn hrs Malier»
ausflegehene'RtiUetin hriaflt: 'i1 mti heule hot (uh heim Moifer nicht»
neiiiieneiuerteogcanhert V!pp.-ltt. Mrastetullanh imh AUgemeitthe.
iitthen iittb tortaelf||i jufriebciiilelleMb. Brr Malier orrtoftlte eine
öluiibc tu her Minnen Aalen»

Dien Die Herzogin Thhra non Ctintherlanh hal stch zn hrn
lauiieterltchletlen Itaa, Broumchweig begehen

Lokalberichte
NNd Naffallifche Nachrichten.

' « m V. unh III M.u mit Hubel in « iehrich die 5. 'Jaupl ■
ne r laut  nt I nun  he « fronin pol 'Bereut» Hellen Jlallou nt
Bunde her ’B o 11\  e i b e a nt l e tt Preuste  n » unh d. r »n
heren « unhetstttnlen stau. Am II Mal nachmittags Irrsten
auswärtige Beamte hier ein. Rachmittags von -7 Uhr ,it in»llil.' lltllt IIH. Vt tun tt t/11. ' ... . ......
Guirhauv „Zur Fusel" Vorstandssijzungdes \'nw  Bererns und no
7-—K' .. Uhr Vertreter Liszung Abends ^ Uhr Unbtflm der Fn

und Bearünunasavend de» Konzert und Theater, au»Kawmers uud Begrüszungsaveud de, kvnze
l" Mai . vormittags um, 7 ' Uhr ab. Besichtig..»g de, Zel,

Mai l*M1
Ans demB

r,cht des Vorstandes für N»l3 eutuehmcn wir folgendes

viebrich. den
Kalle  u Eo  Aktien -Gesellschaft. Biebrich

Fn
abgeiausenen Geschäftsjahrewaren alle unsere Betriebe sehr stark
beschäftigt, eine Verminderung des Auftrag»bet«andes da» üch
mährend feines Verläufer mchi bemerkbar gemach,. Die Ti»
beiterneihältnisse lagen normal Mtt >iilfc des fast durchweg
reichlichen Angebots an Arbeit»kialten kannte di notwendige Er.
hohung der Arbeiterzahl ohne Schwierigleiten darchgeführt wer.
den Am l Fanuar l'»l.i trat eine allsten,eme Lohnerhöhung in
Krall , ferner wurde am 2-3. des gleichen Mvnats an Stelle der
als nerubergebend gedachten Teuerungszulage eine les,e Fannl e" -
zulage sur alle verheirateten Arbeiter mit Rachkommenschast ein
geführt. D,e Preise sür ennge Rahstotte und Halbfabrikate zeig
ler, gegen Ende des Geschäftsjahres finkende Tendenz Viele B.
triebe wurden — zum Teil m beträchtlichemUmlange - erwei¬
tert. die Anlagen zur Verstellung künft»-che„ Eises verdappe' t.
Gleichzeitig worden die pharinazenlilchei, Arbeitsräume weiter
ausgel-aut. sowie Milch und Mahle,in ich,ungeu d.,rM Anbau n»d
Ausstell,-ng neue, Apparate ,» ihrer Le,sti:"g»sah,gke,t geworden.
Dampfbetrieb elektrischeE „richtungei,. Kleinbahu erfuhren
eine weitere Ausgestaltung Aniaftl-ch des .,<»,ahrigen Gescknnr
jubilättn,» der Firma erfolgte die Einweihung des neuen Wodl-
sakrtspebaudes. das neben Beamiei,Wohnungen. Lesez«m«»,er.
Walchraun,cn und Krankenzimmer einen große» Arbeiterspeiie-
soa! und rin Beamtenkasinoemhalt. Die Entwicklungdes Färb-
floss Verkaufs dewegtc ftch bei schar, angespanmeu, Wettbewerb
in allssteigender Richtung, obwohl das Geschalt infolge der »n
siäuren politischenVerhältnisse, der neuen Steuerlosteu nlw oon
Beunruhigungen nicht ire, war lind speziell in einzelnen Absagge-
bieten durch die Kriegswirren erheblichbeeintrachugt wurde, co
fa,„ der Verkauf ,n den Balkanftaaten last völlig zun, Stillstand,
und die Rücknurkungdes Krieges auf das oj,erreich,ick,e Geschält
war besonders iw ersten .ttalb,ahr zu spuren De, Rückgang
der Verkaufspreise hat wiederum Fortschritte gewacht, wahrend
au» de, anderen Leite die Unlasten gewachsen sind. Unsere
pharmazeutischeAbteilung hal. ebenso wie in den Vorjahren, gut
gearbeitet. - Am 17. und 1* August wurde das Rtjavrige Be
stehen des Werkes icstlich begangen Be, dieser Gelegenheit
nn,rde die in früheren Fribren zurückgeslellte Fubiiäuwsreserve
zur Stärkung bestehender Wohliahrtstonds verwandt, wahrend
die Beamten und A.bciier aus den laufenden Mitteln .Zuwen¬
dungen erhielten. Auch >n den ersten Monaten de-.- lausenden
Fl' !n .-̂ war unser Werk voll beschäftigt, die llnisäfte haben eine
weitere Steigerung amz 'weisen Der Brutto Uel erschuft de'
Fuhre-.. 1913 belanit jiä, inkltisioe Vortrag a»,s 1912 (11,4515.31 " >
aus :z 1.36 726.14 «t Davon sind abzuseften siir .-zandlungs und
Verkanfsunkoften. Stenern 1K!#i 72->.ft2 tt. für Beamten und
’ilrbrilir Kantine. Arbcilerpramten. Zulagen. Beamtenpensions-
fLifte Angestellten-Versiche,»na. Krankenkasse h IJAAID ^ H «.
tur Amortisation und Al' jchieibungen .31.3 119.51 tt. s«"' Zin
len >l7 -tt!i7 6ii M lüi Talonsteiler Reierve ' -'-.5 M. zusaininen
2 tttul .37 .31 .tt . bleib, »in 'Reingewinn von 72*»*»KSh., »t ?>
V^ifte.nd leanliagt . die'. n tt. ii.gewinn tolgenderinaften .» oe

, , t V">divideide an dir Aktionär. 1Sf11lfMi tt Ji In
lienu* an Aiisfichtsrot. Vuii'ta, - ;-,:h B .amte 1177.39.11 tt. l»b
r , peilividende an >r,e klttivi. iir . .'>>>«'»> u >' liebe»weiinna t
Releive ! ! ü' ,,nii h. n ,nr Vernigung des /Inlsichisiais zu G»"
üen der Arbeile, Pension' und Untersint-ungskasse 1-1«*»h, n , und
Nu Reft von U»5 14« 39 am neue Rechnnng  vorzulrageu

Fudiläuin .neute lind es 27 Fahre, daft der TngloHner
" e i n r i .b P e t >i bei der Firma 3'or tland Zement Fabrik
Dnckerhofs>> Sohne G »' b »  in Amöneburg m Arbeit steht

d„.> Vwndelvregister wurde bei der Firma : „Fohann
Minirop" ""t den, Sisze in Biebrich a. Rh eiuge,ragen daft
">e Firma ans die Kanileute Wilhelm Lohrman», und Gustav
Mintrvp z» Biebrich a. RI, als persänlickr hallende Gesellschafter
>'be,gegangen Hi Die dadurch begrimdete offene .zrandetsgesell
id.ati hat an, 1 Fanuar 1911 begonnen Von den „n 'Betriebe des
(gesärästs begründeten 'Rerlündlfl,leiten Kot die («fesellschasl »" >>'
oiejentgen »bernonunen. d,e in dem bei de» Registerrkten befind
lichen Fnoenta, vom 11 Dezember 1913 verzeichne, sind Die
Prokura de- Wilhelm Lvhiinam« «it erloschen

. .. vormittags . . .
kellere, neukell. de- La„desdenl,»,al . d" Moosbui -, »uid ^ '" zn'
gang durch den Schloftpark nach der Rheinprameuade 1'" t l. n
tt» Uhr beginnt in der Taunusdrauerei , Dietenbachs die »rauptve,
samnilntig. an die sich ui» 1 Uhr geineinschasllichesT 'ttagsenen an-
schlieftt u i oi U ,

U Die Abteilung für Raturkuude de- v >evr , a, er - >» -
rerve , e >ns  nnterninnnt bei günstigem Wetter nächsten
tag. den 9 d Mts ., eine Wanderung durch den Oberolmer Wald.
Abfahrt l 3«»ab Biebrich Oft nach Manenbori «.

- Der Zentralvorftand des Gewerbevereins für Rassau machr.
in eine», Rundschreiben an die Lokalvereine daran , onsmeil >">>.
daft in der Person des Diplom Fngenieurs G Engelmann om inii
nifcher Beamter angestellt ist. welcher in technischen̂und wirt'chan
lichen Fragen, nötigenfalls nach Anhärnng von -rpezurl L<utw»"
ständige,,. Rat und Auskunft erteile D,e Tallgkei: der Berat»»".'.- '
stelle sei sur die Vereinsmitglieder in der Regel koste»' ,et.

' Eine Sonderfahrt »utt seinen, Eaienschit! .-Ernst Lud
wig" iinteri'lihni heute vormittag der r o ft l»e > »o g - o
dessen  Das Schilf vaskieue um 12 UK» Viel» 2» talwar'
Heber dav Ziel der Fahrt loinnen wir nichts ertahre»

' Die K u rd i reckt i vn Wiesbaden Kal tur ihre erste d-
chhrige Rhein fahr,  keine,, günstigen Tag ge,» " -» Die !' ■
teiligmig mar nnt !ttücks>chi aus das regnerische Weiler nicht s'a>t
e. dursten knapp hundert Personen eingestiegen sei», obwohl di
'Anzahl der ansgegebenen Karlen größer lvar Die Fahrt ertotgi.'
m,t dem Köln Düsseldorfer Dvppeldeä Dampfer ..Kronprlnze' lu»
Eecilie". Bei Rückkehr's' Beleuchtung vorgesehen

' Seit gestern befindet fick, anck, die B a d e a it st a l r de -
Scksneiderhvhn an ihrer gewohnten Stelle Das Wetter «i» >»' d-'
no.1) nicht zur Eröffnung des Badebctriebes geeignet

' Ans dem Wiesbadener Rati .anse sand heute vormittag »i
der Loi , nenberger  E i n g e e i n d u n g « a n g .' ,1. e ''
heit  eine Besprechuig statt, an der Vertrete.' der Svnneub -' i ',e:
Gewemdeverwalinng und des WiesbadenerMagistrats leiln-ibm >'
E - .f: d,es die eitle emjckilagigeB. lptechnng. du die »rntiei
kündigten tlegen Veilunderting des Obcrbiirgermeisters >
vertagt werden müssen

' An der Ka >serPurade ,n Wiesbaden nehmen au.n Ab
ordnungen der militärischen 'Ke,eine des « iad> nnd L >"d' it " -
Wies!','den teil. D»e Kriegsteilnehmer mit den Fahnen m >,m
'Ansstellimg gegenüber ae»n " Nihaus an» Z,ergarlrn . d> -. : u» -
Mitglieder vor dem Vzotel..Vier Fohreszeiten" Anfterden' l' u-
der Lfalierbildnnq beteiligt die Samtatskolonne. die F„ngde,»sm-
land-Vereiniguna und die Schulitigend De, Tag der Ka,s»' po - ••
steht „ort, n'rt' i lest

• Fischbrut  Der Fischerei Veren, inr den Regie, »nu. >
ziik W,e -baden hat gestern bei SchiersteiuV" «"" Stuck Aalbru: '
25 90** Stuck Fechtbrut in den Rhein e,„!eszen lassen

Z»t,n nartiiten R a ssa u i sche n S t a d t e t a -st " iinn el" '
Einladung van Fraulsurt ans ergangen Dantin >" 'd. i de..
Städietag am l2. und 13 Fnni in S , Gvar-Hausen fuilt

E , nfuh , 2- li a i, r g e i r h e i n , srt, e r Ka l t >' l ii , •
i- ii u u b Fohle  n . Am 22. und 23. Mai ve,ai,i«"li.'i i- '

Laiidwirtsrt,astssaui»»e> nu Verein ii' it dein Mittelitu ! *• i ••
Pieid , iirtttveiei'i miede> euie Einfuhr von 2 ljahrigeu Kalibl- .
Stuten und Stntsohlen aus der Rheinprooinz E-.- 9 lvuul d>'u
Züchtern Gelegenheit zur 'Anschasiung eri'ttlaisiger Zuchltui.  g.
boren Zugelassen sind nur Mitglieder de- aue,lanineu 1' "‘:
zuchlvereine Die Annielduugen zur Beteiligui'g an der
sind unter gleichzeitiger Einsendung de- Angel de- l" -.- spaiein.
ir». Mai d Fs an da- Bmeau der Land," rtick'-i', kannner .»

>»«

vv
richten Die Teilnahme der Besteller an der ' ‘iiiliinr-
mtinichi Die Hansel erhalte», wenn *>>' d'e bezügliche'
dingungen etngehen. bei ireihandigei Abgabe
2n- 2 - des 'Ankausspreijes

Um die B e r u »n n g e n au » d i e e r a n l u g » >>g - »
zum eiinnaligen Webrbeiirag die >eig den r. tn e. p' liuii'-i »
gehen, ickileunigst zu erledigen, sind in allen Bnndesitaai -' beto:,
dere Anweisungen ergangen Fu, Preuften Hr augeurditei u'-u . " .
daft. wahrend die Zustellung der 'Vera:,lag»>ng zmn 'T-e!" "1
gleichzeitig mit d.-r Veranlagung zir den ^»aaissienern e" ului. «ne
Berusnnge» gegen die Veranlagung .um Webrbeiirag lu-ioud.-i -
bearbeiten sind Muft zunäenü hsnstchtlich de> 2»aaissieuen im
Einlpruchveriahren eine Entlcheidnng de» 'P''ranlagung-.-lomt" i,iu
ergeben, so lull dufte alsbald b. ibeigeluhrt werde, wobei z" b. , -. '
sichtigen ii». daft die Beruknngen im Wehrbettragsueriahre"
schnell als möglich z>. erledigen find Von besondere: gi ' •,1H
Bedeutung sin die Steu»rpslichiige„ «ft e- daft die Zgiruckei>«a" u"g
zu viel erhobener Beiir .ige fotori eriolgen soll, sobald «in ttecka
niittelversahren anerkanm »ft. diift die Veranlagung z>> bom war
und der WeKrbeitrag zu erwaftigen Ht

'Die W a h r l, e >i über die Frost schaden  "
'Rächt uow > zitin 2. Mai lafti fick, erst »». nachdem fick, die >
langtn des Frost»s deutlich o' gen genau seitsieile.: 'v.e a,
niai'g durch die Fluren zeigt. Hi de, Ittraden ’-' il* der L >. ue
Felder und der vorgeschrUtenei Ent, kel ng - vbstdä ' ' -
verichiete». Fn iv'udstille» Täler». htib»i' a, tillg-'nein. i, .' t-'
Obsll-uume »t'd die ftiel-en weu !»!>„- ie> g 'i.tieu al-.- d- '
,>ob»n. wo »-'> freier Luslztlg bi, >> ttichi !o - ,e>»sich >
wirleu lieft, indem sl-.' ie Ben'e»,nna d. > Bluteiiblaiiei 'u.- V.,
düng de:- gesahrlitheu 2' .:'» ' ' e.» <•i den Blüte.. »ri:>u "ei'n: eite
Fn den Talern lind dah -1 a . e., n- llpsel und Virnblui»
graften Teil ersraren 2>: - nrii' iu nen dem ftl,e>ug i 'md
Rahegegend wird b. richlei. d. »z ii. i > . gelegenen '-ein'-e -
die Renen »nnneiihas! eriiorei-e ' lnvu! ze Iriel -e zeigen. Ivan.
die Viohenlagenund die sog ..nockiknliniel. leidig, gm - -al -
7" e slhon krall a e>ttin«tl»tt->> Flniwoilaitei ' »;•• z !
HflH* und Kiische»' hoiui! unier de>" Fioil »mu 'd- ii.’.iMr» .

»eved'e spat bli.henken 'I
die ge.ade in der Blüte
stark gelitten 'Aon e>i>- -
nirgends die tted» sein

Am de, beovilleheiioei l -•
als eine Wagenpiittiingsfuhrt gebart,» >
ift'iuarkfma be» Ehauneelwn . beriihrl

tu 'At'i. t orte«. l»al"'
chi::ug d. ' '.' '" ii ' iii



Ober eine v. .U'ifi1 mm 308,3 Siiluuieler mit) beginnt um räumten
Ofn Sieitug , iwrnitiago 6 Uhr )» tueldirr je » der trl (r Wagen
um etnrt Kaiser Wilhelm !H;ng >„ Wier -bahen , gegenüber hem
■' laupibuhnhef auf hie Dieile geldnüi Ivirh . Pie !Kei| e gehl über
Spanlfcehnu «, Fohe Wurzel , Langenichwalbach , Loukeamühie,
S peuichted . VIrlhardt , 'Jtaflättau . i )Ol,Staufen, Singhofen . Kaltau,
Montabaur . jullbau », Panrod , Fühnerllrche . Retthos . « i. heinh »>i.
len . Schlaftdarn , Siänlgftei » . V)Oniburg . Saalburg . Ufingen , Weil,
bürg . Schntttlen . Kratzer Fcibdeeg , Glashütte )) Idstein . Want,
teieger find Diejenigen Wahrer , welche die ro' mgften Snafpimtle
non her FaHrUelinng auf (grünt her Kontra üblicher berechnet er-
hielten . In feheni Wagen befinbri fiel) ein Unparteilicher , inet ft
Oiüziere der tzlefigen Kurnifan . ivelcher in ein Kanlrallbnch sich
alle Begebenheiten während der ,fahrt notiert und dem Preisge-
eicht z» bleichten hat . Da » Ziel der Fahr ! befindet fich ans der
Platte , wo Freitag nachnniiag oon 2 1, Uhr ab die Wahrer einlrej.
fen und ÜRilitärmufif ftattfindet

* Rhein , und I a u n u * ■M I u b Wiesbaden  tf . 51.
Die am taniinciihcn Sanniag , den lu . ds . Mts . fuuifin &enhe Rach-
liiiiiag wandernng Plitstohl —Eppstein wird wie folgt ansgefiihrt:
Adinorlch non Bierftodi <182 Mir .) Cfnkftation her efeftrlfchen
Straftendahi . um 2 Uhr auf ansfichioreicher Strafte nach Igstadt
,2a8 Au f und weiter »ach tBrrifenbrnn (181 Wir .)." Ankunft
3-20, Kaifeeiaft im »Deuiichen Kalter bis 4.2K. Alsdann Weiter-
niorfeb nach Langenhain <320 Mir ., Ankunft balelbft 5.20. Stbe.
-Hilft im öiafihau » „Zu », grünen Wal » ' . Ilm \ S0 wird „ ach « pp-
flein weüer gewandert , das lim I Uhr erriichi ist. Einkehr Im
. ‘Intel Selter " . 'Jiiiettahn P.II2 (in Kiebernhaufri , nintleigent.
Anlnnfl in Wiesbaden 10.04. Fahrpreis II. Klallt , n UHU, 4.
.Mlalie « 11.55 . Marsch zeit 3, ; Stunden . Bei gutem Weiter ver-
iprichi diele Wände , u»g recht lohnend zu werden . fet,o» die hüb-
scheu Ausbliete auf den Rhein , den Main und imfere lieben lau
nnshnhen lind die nieten Ortfctia,icn machen die Wanderung ad-
ineihteliingsreich.

iwCbcaUr. -
WieAmbm . 0. Mai . In da » Theater in der Mauntmsstratze

ift die Operette wieder eingejagen . Die Diretlion Minderer-
W e fl e r m e i e r hat da » alte und bewahrte iifciuble jiiui graft*
len Teil wieder engagiert . An neuen Kräften ist u . a . ffräulein
Mathe !Kuf  eingelrelen . die einige Jahre am diefigen Reflden t-
Idealer war und nun zur Operette übergegangen ist. ..DieKina-
I o n i g I ii" ift bereit » in voriger .„ erbflfaifon gegeben worden , ul«
Reu heil für Wiesbaden trat ..Die I a n go p r i n \  c | f I u , Paffe
mit Gelang und lang in II Akten in den Spielplan ein . Diese
Paffe hat infafem ein lotate » Intereffe , als Kurt Kraaft , unter Mil-
biiraer der Libreltodichter — mit Jean Kren gufanimeii — ist. Die
Mufft ist wieder oon Jean Kilben . Der populäre Oiieflep ..Ja,
wenn da » der Petra » wüftie " ist wohl der stärkste Schlager der
neuen Paffe . Die Tangoprinieffin ist eine Baronin oon Xielt.
I,Ilgen , die preisgekrönt als Xangotängerin in gewagtem Kostüm
— oder brffer Richtkostüm — oon einem Käst de» Ballfeste , abge.
knipst und dann gemalt wurde . liefe , kompromittierende Bild
lauft die schone tiucie für (t(KK) Mark jur '.if, macht aber allerhand
Zicke,r, um diese Summe zu gewinnen . Die lebten ümfl Mark
Inopii Lueia '» Freundin Ojufil Dem Baron felbft für helfen fflatiin
ob . Natürlich kommt e» fchlieftlich zur Ansklännuf und Bersöh.
»nng Die Musik oon Kildert hat weniger Reiz wie feine früheren
Arbeiten , atmet indessen den aparten Rdnihmns feines leichten
Keilte «.

Das Idealer ist täglich gut befeftl , fast au »uer (atift und man
jeiihue » Fräulein Barr, '> (Lnries . Fräulein Richard  fKustis,
Fräulein Petri  fKätei . Fräulein Ruf iLolotlei und die Herren
bstgers - Dea,en  Ithanos , Eedlin  fthuhenf . Pufchacher
ilannenbaiim , und Am nun stkmilf mit Recht befonder » au ».
Doch find auch die anderen RoUen meist gilt belegt . Sehr | u laben
ift da » Arrangement der Operette , Spielleitung . Inszenierung und
KafUime . Ohne da » würde die „Xangoprinjeftin " nicht | a viel Ur>
folg haben , denn die frühere » Arbeiten oon beäug und Kilben
find wefentlich heiser . i.

Wiesbaden . Am Sonniag morgen ' ,1t » Uhr flieg hier der Ballon
. Main , Wiesbaden " mit den Herren Dr . Bräckelniann . Jiaupt.
mann Kreif und de la Ouiante auf . Der Ballon landete nach lehr
fchäner Fahrt uni I Uhr bei Gitorf in der Rühe oon Bonn glatt.

- R e f I d e n z - X h e a >e r . AI» Neuheit gelangt am Sam *.
I»g fum erflenmale ..Als ich noch im gingelkleide . . rin froh.
Uches Spiel oon Albert Kehm und Martin Freiste » zur Auffüh¬
rung Es schildert da » Irriben oon einem Dutzend iungrr Mod.
che» in einem Pensionat mit zahllosen netten Szenen oon
drolligster Situationskomik und witzreichem Dialog . Dos iiberau»
luftige Werk wird Sonntag abend wiederholt.

— Das gestrige M i g a o n .(Baftfnicl her Hänial . Kammer
längerin Fräulein Bola Arial de Padilla oon der Berliner Kofoper
hatte in künstlerischer Beziehung wieder einen unbestrittenen Erfolg.
Fräulein Atot wurde durch lebhaften Beifall ausgezeichnet , ebenso
auch Fräulein Burg Kate » oom Kaffeier Koflheater . welche die
Ponie der Philine durch gute Stimme und norzügliche Koloratur
zur besten Geltung brachte.

«■, . Der gestern hier eingetroffene Marfiall de» Kaifer » führt
!!5 Pferde mit sich. Aufterdem flehen 2 Auto » zur Beringung des
Kaiser », welche ebenfalls gestern eingelraffen sind.

Dotzheim . Aus dem hiesigen Ererzierplaft üherfchlug sich bei
einer Fahr ! durch eine Mulde ein Geschütz der (i. « anerie he»
2i.  Feldarlillerie Regimenic und begrub mehrere Kanoniere unter
sich, Zwei derselben kamen erheblich verletzt aerob , noch mit dem
Leben da, '»» ; sie wurden durch Wagen in da » Aarniionslazarett ab-
geholt . (Zwei andere der Berwundeten oerfuchten . zur Kaserne zu
gehen , brachen jedoch unterweg » zufammen und muftten ebensall»
in dos Bazaren geschafft werden.

Büdesheim . Die 'Veranlagung der Uiiilanunen - und Er¬
gänz , »gestener sowie he; Wehrbeitrages ist im Rheing .rukreife
nunmehr beendet . Da » zur stebung gestellte üinkonnnenfieuerfoli
omicht der Znichläge beträgt , wie der Rhein .,. An ; , meldet.
-115220 . ir <1013 ; <2.1552 die veranlagte Uigänzungssteier
«••■•' fehl, der Zuschläge H2408.4U . U (1011 13 : 95 lh.5 u ). An Wehr-
beilrag bringt der Kreis 524 584 .11 auf . Der Rüikgang des bin-
kommen und Urgänznngsfkeuerfall » aeranlchanlich , bester al,
lange Darlegungen die iingenbliiAiche Nallnge des Rhestigins.
Wi 'hiind andere Beranlagnngsdezirke Mil Rüikfichi auf den
. Keneealpordan " cm Mehr an Stenern anlwelstn . ist im Rhein,
gan . ws nalürlich nnäi Fälle der Anwendinig des Keneralpardan»
uarkiimn en , wenngleiä , nicht fn erhebtlä , wie anberroärl «. das
Sliinrfoll girinfgegaiigen Sind, der Wehrdeilrag hülle bei belferen
wirifchiiiilichen ’licrhaltnifien erheblich hoher äue ' nllen miilien.

Jranlfurt . Dir Ansichniie zur Boriwreiiung der Fluglage , die
in Frankfurt am 17. und >8. Mal aus Aniaft des Prinz
>>e I ii r I ä, Flugs  abgeljullea werden , find schon eifrig an der
Aroen . Pefonderer Wen wird auf die nifcheste Benachrichiigniig
der ‘Besucher aller Plätze geleg !. Alle 40 Teilnehmer des Prinz
»eiiirlch .Flng » müsten zweiMäl ans dem Franllnner Flugplatz lau-
den iiiid wieder weilerfiiegen . nämlich am llnde der ersten (klappe,
am Anfang und iknde der zweiten llstappe lind ZUM Start der drst.
len viappe Da auch heruoiragende Schauslieger kommen werden
und eine Modellslua -Aiwstellung oorhnnden ist. wird e» an allen
Tagen vielerlei zu sehen gehen . Für die Teilnehmer am Prinz
'einrich glug . die in den chalels am Bahnhai einquarllerk werden,

wird eitle Aütoaimildns .Berdindung zwischen Pahichassplatz und
Flugplatz clngerichtel.

— Im ' raupldahnhole entgleiste Miltwoä , stütz ein grafter
uierachstger Postwagen Infolge zu früher Umstellung einer Weiche.
Der Wagen aerfperrte längere Zelt einige Ulnfährten van Wies-
baden , fohaft die Züge in andere Kleist geleitet werden muftten.
Verlegt wurde Niemand.

— Bar der Strafkammer standen am Miltwoä , fünf inler.
naiionale Taschendiebe , die im Oktober vorigen Jahre » in Frank,
fort (ejlnenoinmen wurden , nachdem st, fahrelang In den hunpt
stählen Ifuropa » ihr Gewerbe anogeübl Hallen . Ihre Spezlalmit
beflanh in der Beflehlnng von Prrfanen , die auf einer Paul grüftere

Bel lüge iniplanqeu Hallen Tie tlugef uglrn liifzrnlerien Nitin
auf der Strafte ein Gebrange , wobei fie die betreffende Perfon . au>
Die fie es abgesehen hallen , bestahlen . So enimenbetrn sie am 2»
Oktober 1013 einem Bankbeamten beim llnifleigcii an » der
Straßenbahn hie « rieslasche mii i2W Mark . Die Angekkagien find
der 45 Jahre aste angehlfche Kanfmanii Mailea Rofenza an » Bor
beanr , der in Italien bee Polizei al » Anarchist besann ! ist. der
41fäheige Banbannei an » Brüfsel . bei in Feankieich brinl » 12
Iahee Wclängiiia veelniftt Hai unb bann bei feiner tVgortatum nach
(lagtnne entfprungen war . her Pseebebanbier Uuiiau ans Reim »,
bei Mechaniker Beeio an » Nizza nab der Kaufmann Zkühekoba an«
Pari ». Alle fünf Angeklagte tunrhen zn drei Jahren Ziichllums
ueeneielll

«iE m  der IiKfttii
Dom Aloin . Die Boeichnftlaffe oon Sindlingen lchiietzi. wie

eine anfteeordenliiche Prüfung dznäi einen Reoifionsbeamien eegad.
mit einem Fehlbetrag oon 75UUU Mark ab , der durch uufollbe
Srebilgtmährung und durch mangelhafte Kefchastsfuhnmg enifkan.
den fein fall , weswegen man in DHlglicbrr ' rdjcn hallt , den Bar
ffanb unb den Aiifstchlsenl zue Deiknng her Sinnine heianziehen ,n
koimeu

Bad Kreoznaät . Bei bee llinweibinigsstiee des neuen Kur
Hauses hlest der Oberprästdem der Rheiiipruuinz . Frdr . u. Rhein
buben , eine Ansprache , in der er sagte , e» sei bennindernsweei . mit
welcher (fuergie Krenznach letzt die Sülchen eheinniiger Läffigkeil
bittch eine groftzügige Reorganisaiian nach der Jninaiioe de» tut
kräftigen Kurdieekior » thanplmünii Fernow gut imichi . Wer rastei.
der rostet ! Da » koinne mau zeitweist auch uan Kieuzuach fugen.
Aber jetzt ist e« anders gewarden : mit Freude leben mir , wie
tapst » Männer auf diefei» herrlichen Fieckchen Zlrde »,il Mm »n
die giäften Aufgaben Herangehen , die uns die neue Zeit fielli Ist
bas . was hier in Kreuznach in legensreichem Regen aller Kraste in
kurzer . Frist gefchaffen wurde , »ichi ein Dnrchfchnin des Schaffen»
in niferein ganze » Baieriaiche ui der mm 25 |äbngen iKcgicrimg ».
Zeit unfere » aarwärlsffiebenden Kallers - Wenn wie uns den Be.

flinu und die(fiitwnktung dieser graften Periode uergegenwäeiigen.a fetzen wie eine » herrlichen Aufschwung nuferes Baterlanbe ». wie
wir ihn nie jnoar erlebten . Wie »erkennen Itichl. datz diese sä,netze
Unlioiäinng auch ihre Schallenfeilen Hai. Kewift . der Keift de»
Wohlleben » deahl sich einzufchlenhen . aber in feinem Inneeften
Kern benihl dach diefee beifpielfast Auffäiwimg ans dem festen
nalianalen Willen unfere » denlfchen Balte » und auf der Freude an
der Aedeil . Teatz der Schallen gehen « st stendig den Sannenweg
de» Anlfiieg » und lind stolz mit die Kräfte , die die Kegennwei
lebendig machie . Büegermeifler De . Schleicher , unter hellen Aegide
neue , Leben in die asten Maneen Keenznaä, » einzog , bieft bei her
Feftlaiel die 200 Ehrengäste willkommen , befonder » die Berteeiee
der Behörden , der mebizlnffchen Wiffenfchafi irnd der Presse , welche
letztere e» find , die erst nlle» Gute an Ohr und Auge der Knlturwelt
bringen . Im Romen der Gäste brachte Oberbürgermeister Labte,
homburg u. b. i ). Grüfte unb Wünsche dar . Wer etwa al » Ge-
fchäfstfrennd heute eine befonher « scharst Brille aulfegte , hat nicht»
Z» lehea belommen . denn diese» t,an » ist so fchän. so klar im
Prinzip , fo praktisch Im Aufbau , fa fein Im Geschmack, daft man
Kreuznach nur Glück dazu wünschen kann . Wir bemfche « adeoete
fallfen un » nicht al » argenfeitige Sonluerenten fühlen , sondern ge-
meinfam znfarnmensletzen gegen da» An »land (Beaoo I Äst
folllen den Denlfchen zeigen , das, sie nicht In » Hu »!anb zu gehen
brauchen , lind den > ü»Iändern . baft fie nlrgenbe Io gilt aufgeboben
sind, wie in den deutschen Bädern ! » u« diesem Gesichtspunkt
heran , betrachte ich da « neue Krenznacher Knrha »« als eine Ini!

Sie Bluttat In Arainfet».
Sl r a I n f e I b. Die Bliitliii Hai ein zweites Ouler gejardcrl.

D,e 2Iiai,iige Taihler Lina , die uiehrere Bellhiebe über den Kaps
erhallen Halle, ist Im Krank . »Haufe in Lanterbuch ihren Bee.
ietzniigen erlegen . Auch den ubi .geu eiee ‘Verletzten gebt es Ichl» ,, !.
Gj  besteht kaum Ai, »ficht, fie am Leben erhallen , n können . In
der Wahnang de» wieder uethaftetc » »»offinami ir . winde eine
Zweiie t »» i»fiichn»g uuegenonmieii unb mehrere (begeufläube de-
fchlaanahmt . die zur chemischen Unterfnchnng nach Frankfurt ge-
schick! worden waren . Laffniann je. wurde febach wieder an » der
»oft e,» lallen , da er iieubueifcn taiinle . Haft »r in der Moednachi
sich an einer Schiägetei deteistq , hatte , bei der er auch die Blick-
spure » und Berwundnagen erhalle, > Halle Die Polizei aerfaigi
setzt eine andere Richtung.

Crtffirai dir fit <ruttoii (<n BhiIiIIh«
MrB»A0i«Krkt» d « rtybib la Idpjla.

Leipzig, (I . Mai Tjeule millag winde die Clnlernalionalr
rluefieliung für Buchgewerbe und Graphik Leipzig 1014 auf dem
Gelände her ooiiahngen Quicrnalionalcn Baufaehausstelliing am
Füfte dee Bälkeeichiacht .Denkmal , in Gegenwart de» Kenia », de»
Prinzen Johann Georg und der Prinzeffm M, » Hilde von « achstn
lawie zahlreicher geladener Gast » eröffn « . In den reichbeflaggten
cirafteu wurden der Honig und die königlichen .' lerrmjcftfn oan
m ein zahlreichen Piibliknia freudig begruftr . Die hohen sterefchaf-
len imirhen oa > dem » auplcinganq de» Ausstellung vom Dieek-
iaeium mii dem enlen Peästdenien De. Ludwig Balkmann an der
Spitze empiangei, . Der König begab lich in « eglemmg des Dieek-
loriuni » in den !Hfpräf »litniion »r.ium in her » nbuftrirbaUe . wo-
felbft kich zur (fräftnungtfeier u. a . eingclunhcn ballen : die ctani ».
fctreläre De . Delbrück unb Le . Solf . dno gefnmie fächlifche Mi-
mitetium , das gelamke am iächfstchen » ofe beglaubigte blploma-
tische Storp », her heiillche Mmistee de» Inaeen . die Regieeungibe-
oallmächtigten der fremden Staaten . Berteeiee der Ausichüiie der
Siimft und Wiisenichaii und andere.

Der Peäfident der Ausstellung De. Ludwig Bolkmoun degruftie
in feiner ikeäffnungseebe mit Ifinpflubimgm auleich,iger Freude
unb tixfgeiiihtten Danke » die Mitglieder de, tonigüchen Foule , und
alle Gönner nah Freunde und Mitarbeiter : Freude unb frohe Ke-
uugtuung darf un » henke erfüllen , bn »ach jahrelanger , angeftreng.
ler liararbeit da , grafte Werk fertig ist und den Augen der Welk
sich harbieiet . Noch oor einem Menfchenalker Ift der Plan einer
genphlfchen Wellnn »s,ell»ng Mangel , genügender Betelllginig ge-
fcheileei. Doch du» deuilche Bnck,ge,oeeb>- lieft kich nich, leer nwchen.
und tzenie Hai der Deuilche Biuhgeweedeoeeeln dos hohe Ziel er-
reicht . Ans eigener , innerer Krnki hol sich linier Buebgewerhe leidst
enipoegeenngen . und wen » e» sich null ei.d ick, zu dieser aroften
sieeefchan seine» Können » im Wes,streit mit den anderen Vosteen
gedeängl gefühlt hui . fa tonne r ., dabei oon vornherein der For-
derung nller wohrhas , Gebildeten oersicherl se,„ Leun diese nuferr
2lu»fleUung ist nicht siinfllich heevoegernlei ! oder »nllkütlich gemach!
worden , fondeen fic iji glelchfaiit von leidst eiilstanden , »I» ih-e Zeit
gekonnnen war . und an den . Oste , lue de» sie durch sahihnndeeie
lange gefchlchlllche Lmwlcklimg brftimmt mar De. Balkmann dankte
den loufend Könnern und Mlloebeileen heezllcki. ove ollem den
Atisstelleen . die durch ihre stattliche Beleiiigtiiig unserem Idealismus
die reale Grundlage gegeben buhen Sin wo Hees )'>erj «n»bebiirf
ni » lei es ihm , ganz beloitdee » der uberau » tuatmen unb hilfreichen
Aufnahme ,n gedenken , die ee auf feine» weilen ‘Reifen „ n Ans
lande ndeeall bei den Behörde » und Fachgenalfc » aller Lander ge
funben habe , die er im Intereffe der Ausstellung bereifte : hu,» bare
Erinnerung daran wird mich durch mein ganzes ferneres Leben be
gleiten , baft ein Men 'ch. de. einer guten und graften Sache die,» ,
einen Freipaft darin befiftt , der überall gilt , wo menschliche Ferzen
schlage,, . Die glöiizende Beteillgniig der fremde, , Nallanei , an >»>
lerer XiutfleUung Ist her beste Beweis dafür Mochte, , olle ihren
Loh » in dem beglückende » Gefühl eefprleftllcher Arbeit finden , denn
do« eine dürfen wir mii Stolz behaupten : Nicht eine grafte Auge-
Irgenheit äufterrn materiellen Erwerbes ist es . was wir hier gefchal
fen haben , fonber » ein Dokument der geistige » Kultur aller Böller
irnd Zeiten . Deshalb kannien wir anck, mii guietn Rechte alle Km
inruölker der Wett za uns laden zn einem sriedsichen Wettkamps . in
welchem nicht Kanonen , sondern Tchirellprellen . nicht Pulaer und
Blei , sonder » Lettern und Druckerschwärze he» Ausschlag gehen
Sin Friede »,werk • »Ilten wir schossen im besten Sinne de» Wor

if * ttuti sz» ntlih Iiiilvro criDllt*• fn .i «;l.»r
werk fein , sondern sie wird bleibende Wette schossen
(ieftung und Fortbildung lisch, nur unsere eigenen Ihewr. i . '
her » weiter Slteile nuferes Boste » überhaupt , ju uuai n , , h
tionen , bi» uu » In unlerer Arbeii keimen unb lieben lerne, , ,o
nur des ‘.'ingenblickse,folge » willen habe » wie en,e Wello , - ». ,,
lür Bnckig. werbe „ ild Graphik geplant und gefäialte, . “
die Sfultur der Zul „ n |> '

Sodann <rliarie Siom ./ommifsar . Kreisdaup,^
borii , auf « ei . h, be» Moni,, ., die üluifleUuiig für erorl,,,,
Uri ifnut :„»frier sch,oft ich, , „ :e « efch„ igm,g . I » „ o,iä>e„ i, ,
fich nn „!»>, „„ scheu Bireies „ I de, Abieisung ..Der Stade, „ e!
‘i'd Siudenien aut dem Schioftpiatz ,.’21II.J)elbelberg ” cmaHni,'
ma ubirn do» hohe » Ga fie» ein Frnhfthappen sto' iiond
Siamg . um, Proieisue Biaadenbneg „nd De. Ilfeech, brgrüft,
m in d. ii •luiiuuulitaiieu Platz . Pros . Brandenburg konnnaut,
aus de» Sionig einen Saia,nnnbe >. Nach dieser | „ r >,.„ » '
brertnmg winde die Pellchiigung sarlgesetzt. tut die sich am A
Mittag e,i> Frühstück schlaft, an dem der König . Priiii
Georg , da ; WeMg ». die Minister , die »nslandifchen Kam, , .
und da » X' iteftorimn her Ausstellung teil,,ahmen

vermischtes.
. Spener . Durch tue Pirhe gnig Iü,jlich d,e Rache,ch, d„i,
-aid „ , eitle» Utenuei »beuuer Reg,bei  in spetze , , „
mm, Tute ies Urte,Ilten » grieltrl hat , auigruni , der Inert.,
ps.ogi »e» Utinililumiru megtn iliiaubsiibettchieaung „
lagen M, » eia,in , urilralt worden sei. Wie uan .„ r>,
-eile mugeieilt w,,d . ist Diele ‘Rachnch , iich , mtrelfetib.
erliiell brr Saida , auftir eunr Besvbnng für fein »inioaller t
hatten and ) eine Geldöeiahninig oan 2u Mari oon feinem z
ment Die gleiche Belohnung winde dem Soldaten für die
BehcttarelUmg mich uan der Slabtuermallung öpener beinil ;']

fjonfmertrr und Einlährigendienst . ‘Wie d,e HorrtlpouD,
Xiper ersähri . ist feine luue Anordnung über die Zuluft,,, .,,
»w .bioerletn snijahngea Die,ist rrlaste » worden E,nu .-
oerfchledeuen « lätterni .-ldungrn rst eine diese Frage her,elf,-,,
Singube Dev Ziandwerks und Ulemerbelauuncriagt » beten,
lb Anglist 11113 von , Kr,cg »iiin>,„ einn „ dahtii heaniworin ,,
den . daft eine el» wand,eelc „ nd f»,weee Arbeit al » anseeichnn , i
die Z>ile,ll„ i>g zue erleichleeten Prüftiiig » ichi a »eelan „ ,
kann . Eine einheitliche Regelung ift „ ,ch, möglich s 9 u
»er Eelatzbehörde » 3 Instanz , zu benrleileu . oh eine Riven
heeooeragend anzufehe » ist.

Tine neue «ahn bnech da « Niajelial . E » I,, »». |o beiich,,-,
amtliche Keei»olali f„ r d. n Kreis Neuwied , als leststehe,-',
(fächlet weedeu . baft ha » Neuwlebee Becke,, » , abfehbaeee <« ,
Eifeiiiahnknoienpunt , ersten Range » wird . Den letzte,,
beutfnmfte » Anstoft dnzi, ha , oee Einsturz Im üoch 'emer I „o
gegeben , be, dem es Ich, herausftellie . wie leicht eine Mvotzb,
für die Sperrung diefcr für den Kriegsfall aufteeoedeml ch „
»gen Eifenbnhnuerblnbung emtrelen kömne . Man ist
iäeifchin Kreifen dnmnl » iofatt ber Frage näher geinten , mit m
suh gegen eine solche fatale Lage fchütztti' Iann Wie sei,,
kschleti i, » reifen oerlaulci . ist geplant . Im Mafettal auf de, ml -
Fluftfelte eine weitere zweigte,figr Ballbaha . bei drr jeder
zu ueriueiben wäre , zu baueir . um so die Itifenbabnoerdiudi,
oan , Rhei » „ ach den Reichslaude » nnler olleir llinflaiidei , lich-
Ziistellen Diese Bah » soll in Neuwied „uiuben , „»chdem I,.. ..
bei der Urmitzer Intel über den Rhein geführt worden ,I| ' :
Bausumme werbe » 100 Millionen Mark grnannk . Dir Wubnos
dieser neuen Bnh » ,„ ;d besonder » Ihre AiiSiinnibung be, Nrow
ist für nnsere Konnnune oon wengehritbster Bebemuao . dem,
kann wohl »Ich, zwelielhaf , Irin , daft da »,, auch dir Pro „ !ie
Bahnen durch da » Wied - und da » oannial gefördert werde»,
mir man hurt , Duft hie» alle » „ and In Fand Iinleiiiaodrr uereu
werden soll.

» • [« l. Wegen 'Verjiüiniueluug . Fohnenfluä » und Zirengr
non Dienstgegensianden Holle süh uoe dem hiesigen ftru -Mr,
ber Wmtelier „ ugo Jl>ftIrr oom 40. Jolanleeie .Regimen , zu °
aittwoeie ». Keftlee war be» Salbaiealebe »» überbenffig . iodsh
nach einigen Ingen Dienstzeit daoanlies . Unweit de» oude
Posen gelegenen Unlerberg betea , er den Bahndamm , legte
»ni « s>«nb auf die Schiene unb lieft sch, oon einem Zug,
Finger abfahren Da » Urteil laulcle auf I Jahr 6 Sfoiuie
fängm » unb Beesetzuo.g ui bie 2. Klaffe.

Prag . An , Dienstag verübte der ifchrckilsthrFanbelsakod,-
.Fajrk oor dr „ « „ gen feiner Kameraden Im Schnlgebande :' i
warb . Seine Mitschüler bezeichnen den Lehrer Profrffor Sied»
al , den Schnibiragende ». Mittwoch nach Schnlfchlnft oeraulic
3,8) Schüler uub Schülerinnen oor der Anstalt grafte Kimdgrd, ;
bedrohte » unb beschimpsten brn Professor Die Polizei ve,
zwei Schüler unb vertrieb die Demonstranten . Adrnd » raiebirlu!'
fickt die Ktiiidgebiingeii.

Die - CmT . Erste Harietcc -lluafteUung , die am 3uu
öffnet wird , zeigt alle », iva » ans da » iahrende Balk Bezug i
Itttttt Pfnnd -Gewlchte an » Esten und an » Pappe . Knlstse,,. die,
«übne lütten unb , Aufammengcfaltcl . doch bequem in einer Kei
lasche Platz haben . Zaiibeeappaeate . Kaftiime und — als d,ie!:d
Allraktian — Aedstfr oan Zahnaihlele ».

Zur wahnmigonal . An « Siegen wirb bee fraffe Fall ge.iul
baft eine an » II Köpfen bestehende Familie In einem eia „gm öu
mer haulen muft , weil e» de», Aebener , ber ganz gul oeedieii. ‘ i>
unntägiid ) ioar . eine Wohnung z» bekommen Kein fiamntmi ii,,.'
eine Io zahlreiche Familie beherbergen . Sin Teil her SiuMwre
neun Hai nun an de» Magistrat die Anfrage gerichtet , wo;- , i d„ !
Berhötlnstfen gegenüber zn » m gedenke.

Unbelehebar ifl die sranzösilche‘Preilt; fie erörtert leib, :Mw
iich die Berliner Ewpolaft Borstellnng de» Denlfchen inlSi iin*
gegen die Fremdenlegion unb bleibt Dabei, baft ein frooB
Soldat panlammistch erfchaflen worden fei. Da die Soitm ,u>« '
Reichstag oerhandel , werde,r fo». fei nochmals feftgeflelll . Suh
Borstand de» beireffenden Bunde » ertlärl Hai. her „rrlibolien
Solba , habe in einer Phaniafle llnstorm gesteckt, die mit
10| ild,en Mich nicht die enifernlefte Aehnlichteit hatte.

rchiffskafaftroph ».
N e w Bork.  0 . Mat . In dem leiegramin aus Sodir Cislan

«irb der Bericht de » Kapitäns  der ..Eoinmdian " über
Kataitrophe de» Schijfr » ,„ »geteilt . Der Kapitän meldet
Feuer ift am Sanmag Mitternacht bei der Lnkr I ansgedr,Ri >i> t
wurde foiort Alarm gemacht und rin Schlauch gegen d„ Oreimen'
Luke geeichte! Einige Pliirnle » darauf rrrigneie fick, eine iiiii
lidK Ezploston uub irruarle de» Mafchinenrainn nab den « u.
npparal . Die Mannfcho ' i ue, lieft die . Eolumbian " um 12 Hin
drei Ile,ne,I Booten . Du ) 50,1rT war ln Flammen gebullt *
fünfte Mafchniifi fmrb in, Bant , der zweite wurde bei der et1»
»iplßfion gelolei Sin Ziilssinaschtitisi ertrank bei dem - '
ein Baal zu eeeeichen

B o fl a n . 7. Mai . Rack) e)»er Meldung de» I'ittup'e
s' iaoerleeb " hat hielte die Umgehung der Matze », au welchem‘

beiden Boote der ..Eolniitbinn " orifgefttitben worden worr ». ii'ii"
die Slelle . an welcher die Baole da » Schiff uerlaffen halten , abge
stick» , ohne eine Spur non de», Drillen Boote zn finden Meine!
Dmnpie , find noch nuf der Suche.

UttKtlfibrt
, vir drullchr » cuflfchlii » aol her Lelüticljr . Die i
fnjifTcr Beiiliier uub rzaafe leben sehe angegriffen au « ‘sh
geht e» gm La die Begnadigung eewneiei wird , gilt ihre '
lehr und) Ruftland i,,r auogefitzloffe».

volsöam . Dir Brrlangcrnng de» Lnflfchifflreuzee » sa4i
der hisher >„ ( nmibueg stoiionleri war . Ist ans der UuftMp" "
Polsda, :, oullendet nioroen Der Sireii ' rr führte nui 'INiuidikIi1
elfte Ptudeinhrt »ii».



hatteilt » Icmflug fcrr deutschen II.,.1, Tubuir,.
| {!iini oyuilifd )fi , Milttarübung dieser Ar «, siebten, was die
Lid 'eit onbrtrifft . die Kölner vssizier , L >e braach'en für d e
[fit  üsln -Dirberik, mir drei Stunde,, . l>oL»fu nlfu um rmor
^HjirtitiflflfWuuinÖiHffitnon 170 Kilometern in der ctunbc

£<■ Die meiffrti »tücncr Imttoit gegen ft»irmifd >f* Wetter 1111
jxzijeii.
tzedat. 1» Mai Der ,il »egerleiitinmt 3oiiit Lague in mit

Orfmibimfleflii « obgeftm z, (fr erlitt einen Lsabel
„d war sofort tat . De» ihn begleitende Pionier wurde leicht

br*f
s Mailand. Uni v » beweisen , dasz die i'achttagluh uorgenounneiie
L.v;':ri|| an dem dem italienischen Flieger Dalmistro gelieferten
Apparat die Brauchdarkct nicht »'rrnnnderle und ins

>re da» (.'eben de» Flieger » Dalmistrv ans Lp -el
»'eranstaltete Pegau d am Montag mit dem abge

rr:rn Apparat visentliche Schauslüpe üine ungeheuere
...tu-nmenge strömte zu der Beraustaltung . die burd)
ni» Wetter begünstigt wurde Pegoud wurde schon be, seinem
Lin *,, mit Beifall empjangett . ein Beweis . das» die Stimm »,,,g
^enge wieder zu seine ., Gunsten mngcschlagen ist. Mit arüßtcr
Ersten und (flegan , sahne Pegoud seine Tchleisen und Nücke»

>u>» und sloa mit senkrecht stehenden Flügeln spiralen und
. .tic da » Publikum durch seine unübertroffenen Leistungen

Neueste Nachrichten.
vepelchen-virnst

^ entinental Telegraph ..Kompagnie Wolfs s Telegraph Bureau
und de» Herold Depeschen-Bureau ».

Berlin. 7 Mai Die gestrige Bede de» Kriegüministers im
:ug wird von dem ..Berliner Lokalanzeiger als eine b.

iamebezeichnet Da » Blatt (o t̂ : Die spräche war nicht die
ialerneiimenschen. sondern eine» Mannes , der weiß was er

ernst und humorvoll da» Wort al » Walle zur Abwehr
) un Angriff zu gebrauchen weih . D,e Wirkung seiner Bede
jhi* ganze i )au» war ungewöhnlich stark (fr sprach wohl
[ntw.  ohne dasz sich auch nur einen Augenblick die Niindeste
-t^ . it oder Alpannunp enistel'te - Die ..Deutsche Tage»

iui schreibt. Da» vreigm » de» Tage » mar eine grosz ange
'»igsaltig durchgearbenete und mit Lebendigkeit vorge

, n.- Aede de» Kriegsn „ n«stei» Nicht nur aus der rechten Leite
J " .uiie ». sondern bei allen bürgerlichen Parteien sa.nd der
L -.m'Nister lebhalten . bisweilen stürmischen Beisull . wahrend
\fomrlbemofroten durch wüstes Lachen, da» oft den (fmdrmk
I '»egualten machte, ihrem teil» natürliche », teil» künstlichen

.»druckgaben.
Wien. 7 Ma, . » ,esige Blatter melden , daß der Kaiser Franz

temnachst als Gast aus Schloß Konopischt erwartet wird
i »d zu diesem Fwcck ein neuer Flügel am Schloß angebaut

ßtwchim Park alles neu hergerichtet ( ?)

m « it vimuen »Mrubta.
vcö.um. 7. Ma - 0 » dem Betrieb eines Guszstahiwerk» brach

eine Giruststange . aus der .zwei 'Arbeiter laszen. Beide
!>icn aus eurer , )ohe t'vn 15 Meter ab Der eme war sofort
s ta andere starb bei der Uebersuhrmig nach dem Krankenhaus

Berlin, 7. Mai Line Abordnung der nach Berlin kommen-
f iiglischen Arbeiter und Angestellten dürste um 20 d Mts.

den Reichskanzler empfangen werden.
Berlin, 7 Mai tfin starker Bligschlag traf gestern den Schorn -

t- finer Fabrik chenn '.chec Produkte Das Muoerwerk des
jt.sliiiems wurde in einer Hohe von 15 Meter heruntergerisien
j Ii »immer durchschlugen das Dach des Maschmenhauses . wo

erheblichen Schaden am .chtettn Der Werkmeister w»>rde
Trümmern getroffen und lebensgesührlich verlegt.

Berlin. 7. Mai An dem Faclelzug für Geheimrat Riehl , der
q leinen 70. Geburtstag feierte , nahmen Mittwacl , abend

xJi.m Studenten tril . Der Gefeierte bezeichnet« in seiner An.
(rie an die Studenten die Fackeln als da» Symbol zweier

das Licht sei btc Klarheit , die Warme die Begeisterung.
I Helgoland. 7. Ma, . Del F «schcre,dampser ..Siethen " brachte
Englischen Fischdampser . G ','1 112 ' nördlich von Norderney

ui,befugten Fischen» aus. Der Dampfer wurde nach Wil-
'aven gebrach:.

I s- >( 1. 7. Mai Prinz .Heinrich ist in Begleitung seines per
ft .m Adjutanten Kapitanleutnant » von Tyßta gestern abend
Bonbon abgereijt.

Verurteilung eines Viarreco zum Tode.
Äe. lino . 7. Mar. Der frühere Pfarrer Nunften au » Scizoo

t  s rl Otto Mnirrom . wurde gestern vom Schwurgericht ,n
jrJt :.,, zum Tode uerurteilt . Cr war im Funi vorigen Fahre»
! :<• Wohnung fernes Borgejegten . des Propstes Arftrom ,n Kal
^ >-.gedrungen und hatte diesen, weil er ihn von seinen, Amte

mm|»attc , mit einem Ncoolver erschollen

Verhaftung von Schwindlern.
• ri » . 7 . Mai . Fn eiitem hiesigen Hotel erfolgte gestern

liÜcriu.stnng eine » rumänischen Schwindle , paare», das aus New
fc! Halt, Unterschlagungen von Schmuckfachen im Werte von
«tfü Dollars gefluchtet war Cm Teil der entwendeten Mofl
Anteilwurde noch vorgesunden.

Degen hissen » einer deulschen Fährte vor Gericht.
l a », » . 7 . Mai . Aus Toul wird gemeldet , daß sich der ebe

v. ;, Magistratsbeamte Foitte, ) vor der Straskammrr zu oer
^ .uen har. weil er vor einigen Wochen au« dem Fenster sei
' öic-stining eine deutsche Flagge entfaltet hatte, was zu Buhe

Jj'npfi, Anlaß gab Das Urteil wird in den nächsten Tagen^ >r rben.

Eine verwegene Schmugglerflucht.
I 7 Mai Auf schier unglaubliche Weise ist es gestern
.<itjUru gelungen , den sie umzingelnden Gendarmen zu ent-

»217,-1! Die Schmuggler waren mit einem Automobil in einen
gejichren und hatten das eilerne Tor hinter sich oer

F- 't'i Daraus wurde der P, :chthos van den Gendarmen um
Man war im Begriss . gegen die Cingeschlobenen vorzu

,'loglich das eiserne To , ulissprang und die Sckrnuiggler
k' Automobil herausstul zten. Sie waren mit furchtbarer
[/ ' !» Acgeu da» Tor gejahren . das unter grofzeu, Krochrn ans

l» wobei das Automobil in Trümmer gmg . Die dadurch unter
' '̂ ndaniien heroorgerufene allgemeine Berwirrimg *bi'nuk»tcii
' 1• 1 er. um do» Weite zu suchet,.

Acht«tcl«»boBifd>€AtUuiu.
^lultgarl. 7. Mai D,e Königin begibt sich morgen zu emem

M besuchnach Dessau.

Mit dem Auto tödlich verunglückt.
, - rinstadt.  Mai . Gestern abend wollte aus der Chaussee

, ' bberstadt und Molchen ein Auto einem «hihrwerk au»
dabei bremste der Führer zu stark, jodasz sich das Auto

I? "'!"rgi Der (figentumer namens Nedwih aus Baden Baden
> 'eb'rt getötet Der Chaufseur erlitt schwere Berletzungen.

' {,'V.tcrc wurde in» Krankenhaus nach Gießen verbracht.

besuch de» Fürsten von hotten zollertt in England.
■ . Omar innen.  7 . Ma , Der Fürst von .nohenzvttern be
1^ '"h mit dem Ccbprtnzen am lk . Ma , nach Cngland . wo sie
I 'stcA,ui1,enbei dein sniheren König vpn Portugal und dessen
k ^ °l,lii, ».erweileu Nach der Nülkkehi wird de, Crk'priuz sich

] "> iveisitnt »stuo,uni widmii ».

Iliinitiilclllidilcilr «I tu .„etiluuitchcu NustMubilchrii
London.  7 Mm ..Dnili; CKronicle" meldet u»>» New

7)ork. 1,i umerik.imiche FluOiilinge . imiche au - Ber»,c »uz hie, ein
trafen , erzählen -chrectliche Dinge ubrr Unmeu.schlichkeuen. die l»e
in Mente erlebt Huben, '»in i!r\i er zahl», daß Billa »"d aarranz .i
ihr' Hilden dud-.i.l, in Schach halten , daß fit hn. n alle Schund
loten und Berbie .hen u>ni elui ?. F .'. eine», Falle ivnrde da» , )a>.
eine -- Denlichen iibcrf ilien . Bote , und Mutt . - gebunden, die lach
rer übrecklich„„ lzln.ndelt >nd de: Bale > \ lud . gemärten T<
T , chlki un-»de »'l,»mächtig weage .l.l- »».

Vordringen der griechischen Banden in Albanien.
Dnrn zza.  Mm ',' iacli Tclegrmiin .en. die der Begierm .g

zugegangen j,„d. dringen di-' griea ' iiche» Banden mit Malchinenge
wehren unanihallimn uvr i" i > uründeu f'rl) mmmeljr n-eni «,.' Nh
len von Berat eiüsyrnt

GcsfenUich-r Wetterdienst.
Bo , a », » iirt» 11,Ui »• iv mot u »w »,iv die . '.eit vom Ade . a

de» 7. Mat bi» zum »»»arten Abend:
Meist trüb , zeniveii . 'legensolle , leine Tcmpcraturveränderunn.

n'estliche Winde

Nhtinwaster stand.
Biebrich : Mittag -. 2 2'» Ml , > Mf.

Thcater-Zpielplan.
ftönigl .ches Theater ui Wiesbaden.

Berüiseiitlichuiig ohne Gewahr eu.er eocntl . Abänderung der
Vorstellung

Tonne »»:,,, . 7 Mai . 7 U.n A- 'S I . : 7 .'r Treue.
'L'ide geaen Uh»

Freitag , Mai . 7 Uh» Ab C Don Fnan . 'Neu einsttidien »
Belidcnztbealer in Wiesbaden.

Tonnerdmg . 7 Mai . 7 Ub». Kenn.
Freitag . ^ Mm . 7 Utir . Vuttt

Kurhaus in Wiesbaden.
Freitag , s. Mai t und > Itbv : Abannememc M01140n de- Kn»
_orcheitero

Amtliche Anzeigen

Bekanntmachung.
strrliag . den X. Mai 1014 . mittago 12 Uhr.

ucrfteiacrc irii jiuoiifl »tu« tle in Biebrich im Bauboie
I Bullel . U TusnS . ü ille .der -chrünke. - liummoden
ti l 'erlifoö . 1 * .treiliiilrfi , I Buchcrschran !, I Bilder.
M flifldjcn Zigarre ». verschied. Ila ' chc» Brannt»
»ei ». - Pserde ii. a . m.

Tamatag , den 0 . -vlat 1014 . mittag » 12 Uhr,
aus der Waldslraiie im . Teulsche » Hd’

4 JUfibi -rldtriinlo , r! flommobtn . b iofiu -, I Nah-
Maschine , i! Rollen , ü ffioncn , J Bierde u . n . m.

öffenllidi , meislbieleiid gegen BarzaLlung,
Tie Lerlteigeriittg dco Br .ruulmci » » und der ĵi ^ .irrcn

sindel vora » « » chllich sicher Ilail.

Lirsbaden . de » 7, Mai UH 4.

PflUr, (sierichlöoollzieher
107.1 Olidkakcu . Oorner 'nakk :i, III

BW ÜWWIBBI ui . .m luii i . . i .m; H.iww Biww. i

'NichtamtlicheAnzeigen
nuumi m

Battio , Fliegen , Sehvabeo , Mäusen,
Bauen , Flöhes , Wanzen , Liesen —

Allen bl inkt den sicliern Tod,
Menschen hillt aus dieser Nut:

Apotheker Oppenheimer ’» Floradroierle.

Hausbesitzer
kaufen bei mir vorteilhafter

»I» TOB BBIWlrth

Tapeten
Ncnesto Dessin * von 15 Plg . u

Vorjährige moderne Muster
bis xnr Hllfte des seitherigen Preise*.

Ernst Leicht
Telefon 329. Rathausstrasse 53.

SotDlntn in SttiDefeowerde» anuniitirn und
kli klUltflcr BeeechmmnI7»U«»Idelm«aUe-Siral,» ?4 ui

U \ ii

iStatonpfenH
I Seife .
! 01, Seil, Llllaimlldi - itlfr !

fürurir. etlM Heulundbien
i dend(chönenTMnlStück90P% :

lernermsdil „nede -Crre* "
roteundIprOdeHau, welkund
lainmeharidiTubeSOIlg bei

A Oppenheimer . 0*. Netdhbfer
Wwe . F Schnelderbbbu in
Btedetck : lkf i' .a

AmtS -Nvotheke in Hvchbeim

Achtung!
SamiIIch»

WM - mh

werden aal ». k'.llin aucnrlUbu
51. ftltfll ).

ravezterer. Adoifsplav 4

Englisch,
Französisch.

(Mrbl klmerricht von den eleme«
tarüen BeanOen an . Moncf'l
,i Ma , k «; 9 1.nben „".ichcmttch
Probet ',»nde koßeMte « >

Nnaebvie u„ 'e, »0 :17 an die
GeichaftvkteUe dtelr» Blatic»

Ensh» ,,, « «»«,«,« ,«»!. .iiirn . . '

2um.« mm
au » 1. Fuiii ;»* ve , inirie ».
lt i'.s Gauai , «' '

’i»-j11 k i ue, " lei >i>
'it'.nbaiditra s - 1-

"zl ^ rr ano Mr
mit ' ■»« und nie m Ab
lchluü an . uh ge Mieter z»' uee-
rnil'lkn *
vu : otiuaipa - ■■■ .Wettuhal.

Mi »? ^' ^imtrermoAftUBQ
Bo . dr : i.n t »ii urrrai - Kii

Stiirimnllf II.

2*y.3'Hiki
ZUvet luteren U' ldi

st.tt 'e,, ': !v *r in.

ölst. 2-1imci;!iao8RüRSt!!
mit .Öli.b - »oi \ , \'«; uermicu n

Nabe res io .'»
Mntn • Tirane I > 9V.: rca »i

HiüimctiDBliBunfl
;t Mittelbau (u' ot : oder ' vme'

zu v. rirt ' cre ', l «0-
W >reb adeu -2 'Qt »’ l !.

Wiräffietoi!>i)nunti
im Vorderhaus u ' O’. t nd micv
zu vermieten 1'stll

^».' ire baden er 7 », aüe 1" >

rSiMemNst̂ l
mil ober tbne 7iall billig zu
vetmietti » ' 'k7»'the' nc.'ie 7

Große

fü'uti oder trimer zu neruiieien.
N abe »«'- .-i2 t' e . r :>
Moderne her, '.t-a'i. ,'t e

Wohnung
ii 7 . '.imiucr ' mit . tubehbr am'
1 Cftobo tu vcrmie 'en k' 77

rl.'aidaut -ftrahe >!'.«. i
Befichngungszett l ! b s 1 und

2 tu I Utir.

Möbliert » .-( immer

viin A . ' ilt r kam, ichonev
Logt «- ctlin .i" ! '

li ' »b. ibcu -. l .,1 r J
'.Vkod!« »fr<»D̂ ot.u und cutafümmc

zu oeuuht ?» *
,Ut is , : 1 1

A: ^aiidi .»e-: i» ’Vi’aru ft bull
IttiinM» Lhiß

Wledbad . i 2 :rat,e - t .»l'o

s hTdea, werkNsttra lt.

Satten mit Bobsuno
iofott zu ve -»Nieten 05 .k

N,lhau0i '.,af -.e lt».
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Grosser Serien-Verkauf!
Wir haben aus unserem Lager

400Jacken -Kleider
in 4 Serien eingeteilt und bringen diese, wie nachstehend verzeichnet zum Verkauf:

Serie1Mk.12 seitheriger Preis bis Mk.35
Serie 2 Mk. 19 seitheriger Preis bis Mk. 48

Serie 3 Mk. 28 seitheriger Preis bis Mk.65

Serie 4 Mk. 39 seitheriger Preis bis Mk.80

Modelle ganz, bedeutend unter Preis . Ein kleiner Teil der Serien ist in den Schaufenstern ausgestellt

Verkauf nur gegen bar. o Keine Auswahlsendungen, o Aenderungen zu Selbstkosten.)

Geschw . Alsberg
Gegründet 1873. MAINZ Ludwigstrasse 3.

i  enchönernngsverein.
dt » fHtsIttkn btt Vorftnnbct werbt» tu einte

Sitzung
i" ^ »br «>t>»» B ' «r «a»Ne' '" »bnboHimf.t , ans Strettas.*»■ • • ®tat 191 «, «trabe 9 >/t Ufer, böslich» tlnstlabtn.

Der tlerttarab «.

Schützen - Verein
Biebrich.

M\m Dm  ölDießem DirDunDen Bit
AllMietzkli oon taooüen und«einer St Weit
aretUfl , feen H. Mai , nachmittag » 4 Ufer.
_ . « WlmäWflen © cfiiefetaae » erben für bie Jolge
Mittwochs ab nachmittOgs I Uhr abgehaiten.

ferner geben wir befnnnt. bafc folgenbe Anteilscheine
n'J*B*J»ft würben: dir. 179, Hi*., 198. l„7, .14, 80, .Mi, lr,
I94■ Ije » üdjahlunB erfolgt bei unserem Kassier, HerrnA. «echfotb, Kaiierplah.

ver Vorstand.

Ich habc meine ärztliche Tätig¬
keit wieder ausgenommen.

Dr.med.Schaefer.MM

Börgerocrein E . v.

Die Geschästsstunden in der Abteilung
für WoHnungs- und Mietwescn

sind während der Sommermonate Vienstags und
ßrettag, nachmittags oonr-8 Uhr.

Für Wohnungsanmeldungen und Nachfrage
liegen die Tinzeichnungrbücherwährend des ganzen
Tages in der Geschäftsstelle offen.

Mil. für Mning* u.Wiettoelen.

Turngesellschaft 1889.
Tie rratlnüftlaea DaraRunben finbtn mittotal natt:

■UiM Daraer »»b .'töaliaae : Diene» , , mit Tomtti»» «» um8—io »,r warne» «* »an s -10 Ufer: Miitluriien.niaarrafeirllan « : M,„w»ch» »»,, n -i« nur.
Gwalerafee»ila»a : Williuu»« »„b Lam»,a«, von fi'/.- ilv. llbt
■AfelrrtaaraabMilnaa : IHlumoitie unb Dam«» «» onu7—8 Ubr)

®omili'bf Ubirtlunarn siebe» unter Vernum de» lurnuiarie«,Herrn Vi  11b*1m .9 u nt
«Iiuielbanae» werben i' b' riiet, iu den r »i„slu„be,i ber bei».Hbteliungene>n,ie«rna»,mn„n«n.

Der « acRaab.

Der Steckbrief
ober Der taeitlRfer » eiekilv . :i>Hfter

Der Cowboy - Nagnatt ■‘WiSKT*
l-wle noch verschiebrar«wlaacn kammrn auch feruiet„, »

Eiektro-Biograph

Mainzer Str . 24

2 >n (fUfeartunn
ctntrcffrnd:

MkuHMMb
I Wo bl tau , ff. MoMunncn,

tlNrrlan « , • cefettfet.fff»Ätlbrrlacfe*. Irbcnbe
Schl »»»« va

Tapeten
giftfrei unb lichtbefiänbig. — Sfeuheiien 1911.

®d « «nborlNr Linolen « , Anroll
Ifnbrnlta , Mnmibebleittnngrlisffe
htufen Sie, beranlagt durch direkten Bezug aus rrfien
Fabriken, reell unb billig bei

Joh. Hollingshaus, Mainzcrstr.
Uebernahme sämtlicherTapezier. u.DekorationSarbdiin.

weitgedenbsfe Garantie— l» Reserenzen.

3um deutschen Hans
"Ä

6iam-
Ittt.

Eb labet Irbl. ein
>E !» . SanbmannT

WrRaataitoa »ar Vit , »
ff. frlbft«efrlterttn «Ivlelattin,
Schovven über bic Snake 12\

ft Mim MdtL IllllMI
Infolge der in den letzten Jahren fortwährend ge¬
stiegenen Preis« für Rohmaterialien, sowie der
Arbeitslöhne, sehen sich di« vereinigten Tapezierer»
meister genötigt, für alle Arbeiten einen kleinen
preirausschlag eintreten zu lassen und bitten wir
unsere verehrliche Kundschaft, hiervon gefälligst

Kenntnis nehmen zu wollen.
hochachtungsvoll

vie vereinigten Tapezierermeiftrr
VIebrichr.

t . Cualildt Rtraftilr , rorit
Üfunt au

1. Qualität » ttafrlft Stil«;
Wand 2#

2. Qualität • etafrtk . mnt
«fant -«

2 Qualität Uttairilt . be'iu
'IUhiiö «7

laiitrlrilc, braun»Ib. l«
»terleile. wein . »>Uleultulver Pale, u

ioba . Plan« I
Jci8Rär(r . . . . 2«
tertiltärft . . . . <«

fJnnuomabt...Tum7fcafdMvärtr. . To'f*rilraiaak. . .Vate:«■femtracletaea(tooon*
«chwefetlches» euer,«,«

P «I« 27

Carl Heyden,_ ■feollferane s.

LhampigW
lä, «ch Irl'ch.

Lleseru», aus Wunsch frei<
0| an )| «rc Ufeamv'««»»stauen Nult»»»

Waib amlttake 7»,H Tri i.
Sichre von beule abDK«IWM

ber Schwelnemebaei' i
_ « » lot «. «Bleebabrn.L.ö!ks>lllllttvor...S.M!

WletzbabrnerDtraln' , ^

emosiebli btntaft» i.
Wä untrti Parlselb
• • ttclbienR in btt r >n>««««®abba»n»tm.•>Dabbainwrarn8"Tabbainachmi»«»I"®«bba»m«<omv "

Dlrafeeabelra « i«»- ,8. Mai. 8ell be,
sännt,cher Laternen' •""di.
Bell be» « u»l»schcn»
Abenblaiernenl> Ud>
fftachilaternen245»br.

Dl » feeatla« « uenabr
hmiImhi tt «»»'»
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